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Fünfte Plelmr.Sitznng.
Verhandelt Düsseldorf im Ständchausc, am 11. October 1851.

Die Sitzung wird durch den Herrn Laudtags-Marschall um 11 Uhr eröffnet, das Protokoll der vorigen Sitzung zu¬
nächst verlesen und genehmigt.

Der Abgeordnete von Vnggcnhagen ist Protokollführer.
Der Abgeordnete von Bianco erhält das Wort, und beantragt eine Trauer-Adresse an Seine Majestät den Kö¬

nig, aus Anlaß des Hinschcidcns Seiner KöniglichenHoheit des Prinzen Wilhelm von Preußen; dieselbe wirb verlesen, von
der Versammlung einstimmig und beifällig genehmigt, und sofort der Kanzlei zur Ausfertigung übergeben.

Der Laudtags-Marschall theilt alsdann den Eingang folgender Petitionen mit, welche sämmtlich angenommen, und
den bcibemcrkten Ausschüssen überwiesen werden, nämlich:

1) Petition der Städte Sinzig und Remagen, um Unterstützung des Antrags, daß die Wcgcstreckezwischenden Endpunkt
tcn der Altcnahr-Sinzigcr Bczirksstraße und dem Nheiue aus den Bezirkostraßen-Fonds übernommen werde. Frei¬
herr von Salis-Soglio macht ihn zu dem Scinigcn; wird dem 4. Ausschuß überwiesen.

2) Petition des Gewerberalhs zn Hückeswagen; es möge die hohe Provinzial-Vcrsammlnng den Erlaß eines Ausnahme-
Gesetzes, betreffend den Handel mit Garnabfallen befürworten. Abgeordneter Iul. Iohanny macht ihn zu dem
Seinlgcn; dem 1. Ausschuß überwiesen.

'3) Bitte des Abgeordneten Dr. Würz er, den Beginn der Revision des Katasters, nach den bestehendenGesetzenbe¬
antragen zu wolle»; dem l. Ausschuß überwiesen,

4) Antrag der Gemeinde Mülheim und Monzclfcld, um Uebernahme der Wegstreckevon Mülheim über Monzclfeld nach
dem stumpfen Thurme, und von Mülheim über Veldenz, Haag nach Thalfang, unter die Zahl der Vczirksstraßcu; dem
4. Ausschuß überwiesen.

5) Antrag des Abgeordneten P. Hunzinger, betreffend die Ncchinuigslage über den Landwchr-Pferde-Fonds der Rhein»
viovinz, und Verwendung der Gelder; dem 2. Ausschüsse überwiesen.

L) Antrag des Abgeordneten Frhrn. von Plettenb erg, die Theilung des Kreises Duisburg betreffend; dem 2.
Ausschusse überwiesen.

?) Gesuch der Stadt Bingen, als Eigenthümer!« der im Preußischen Kreise Kreuznach, gelegenen Waldstäche von L92N
Morgen, mit Wohnsiättcn, um Ausscheidungaus dem bisherigen Gemeinde-Verbände mit Weiler, von Herrn Purizelli
zu dem Seinigen gemacht; dem 2. Ausschüsseüberwiesen.

8) Gesuch zur Erhaltung einer einkascrnirtcn Garnison für die Stadt Malmcdy; dem 2. Ausschüsseüberwiesen.
9) Gesuch des Abgeordneten Schmitz auf Abänderung, resp. Ergänzung des F. 13 der Gesinde-Ordnung, wegen Be¬

stimmung dcS Ab- und Anziehens des GcsindcS; dem 2. Ausschusse überwiese!!.
10) Gesuch deS Abgeordneten E, Haegcr, die Ungleichheit der Elcmcntar-Lehrcr-Besolduug, wie die Aufbringung jener

Gehälter betreffend; dem 2. Ausschüsse überwiesen.
11) Gesuch der Gemeinde Kirchbcrg, ibr das Prädikat Stadt zu belassen und sie in den 3. Stand zu versetzen. Abg. l)>.

Würz er macht dasselbe zu dem Seinigen; dem 2. Ausschüsseüberwiesen.
12) Antrag der Gemeinden Ulmen, Mciscrich, Anderath, Alfien und Vüchel auf Uebernahme der KrciS-Vcrbinduugsstraße,

— die Cochcm-Kclberger-Straßc genannt, — unter die Zabl der Bezirksstraßcu. Vom Abgeordneten Freiherr von
Salis-Soglio zu dem Seinigcn gemacht; dem 4. Ausschüsse überwiesen.

13) Antrag zur Herstellung der nothwendigen Vc,bindung zwischen der Voun-Euskirchener, der Bonn-Trierer, der Ahr>
und der großen Rbcinstraßc bei Sinzig von Essig übcr Nbcinbach und Gelsdorf in das Ahvthal , mittelst einer Be¬
zirks» oder Prämien-Straße. Eingebracht vom Abgeordneten Schumacher, und dem 4. Ausschüsse überwiesen.

14) Antrag des Abgeordneten van der Bceck, betreffend Erhöhung der Staatsstraße zwischenVallendar und Mallen-
dar; dem 4. Ausschusseüberwiesen.

15) Antrag des Abgeordneten Vccmclmanns ans Ucberwcisnng dcr Mehr-Einnahme aus dem Nhcin-Octroi zur Ver¬
wendung zu den Straßen-Baukosten; dem 4. Ausschusse überwiesen.

16) Antrag desselben Abgeordneten um Bewilligung einer EtaatS-Prcimie zum Ausbau der Straße von Aldcnhovcn bis
zum Plattcsei'Häuschcn und Aufnahme derselben in die Reihe der Bczirtestraßcn des Regierungsbezirks Aachen; dem
H. Ausschusse überwiesen.

17) Antrag von demselben Abgeordneten, um endliche Vollendung des Ausbaues der Iülich-Sittard'er Vczirtsstraße; dem
4. Ausschüsse überwiesen.

18) Antrag der Städte Nhcydt und Dahlcn, um Uebernahme der Untcrhallungs - Kosten der Dahlcu-Nhcydt'cr Chaussee.
Vom Abgeordneten Frings zu dem Scinigen gemacht; dem 4. Ausschusse überwiese!!.

19) Antrag auf Uebernahme der Ncuß-Berv.hcimci Straße, unter die Bcznksstraßcn, um Unterhaltung derselben aus dem
Bezirks - Straßenbau - Fonds, ferner
Antrag auf Ausbau der Bczirksstraße von Neuß nach Ostcrath, welche erst bis Neußer Furth fertig ist, obgleich
zu den ältesten Vczirksstraßen der Rhcinvrovinz gehörig, beide eingebracht von« Abgeordneten Frings; dem 4.
Ausschüsse überwiesen.
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20) Antrag der Gemeinden Waffcnbcrg, Kaldcnkirchcnund Lcuth, um Uebernahme des Straßenbaues von Strahlen-Waffen.-
berq der sogenannten Strählcn'ncr Straße, unter die Vezirksstraßcn, Vermittelt durch den Abgeordneten von Ley-
kam; dem 4, Ausschüsseüberwiesen.

21) Antrag die Verlegung der Trier-Mainzer Staatsstraße von der Fähre zu Bcrncasicl ab, bis zum sogeuanntcu Tückelcr
Kapellchen. Vom AbgeordnetenFreiherrn von Salis ° Soglio zu dem Seinigen gemacht; dem 4. Ausschusse überwiese!,.

22) Antrag auf Unterhaltung der Neuß-Gladbachcr Straße, aus dem Bezirks - Straßenbau» Fonds. Vom Abgeordneten
Frings zu dem Scinigcn gemacht; dem 4. Ausschusse überwiesen.

23) Antrag des Gemeinde-Vorstands von Vicrsen, um Bestreitung der künftigen Unterhaltungskosten der Ncuwcrkcr und
Bockcrt-Haadtcr Commuual-Wege, aus dem Bezirks-Straßenbau-Fonds. Abgeordneter Sculen macht ihn zu dem
Seinigcn; dem 4. Ausschüsse überwiesen.

24) Antrag, daß für die Straße von Stccle nach Vredcnei, im Kreise Duisburg, eine fernere Staats-Unterstützung gewährt
werde. Der Abgeordnete von Schell macht ihn zu dem Scinigcn, wird dcm 4. Ausschusse überwiesen.

25) Antrag auf Erhebung der von Dürcn über Zülpich-Rhcinbach nach der Ahr führenden Straße, zur Bezirksftraße,
eingebracht, durch den Gemeinde-Vorstand von Euskirchcn; Abgeordneter von Müller macht ihn zu dcm Seinigcn;
dem 4. Ausschüsseüberwiesen.

26) Antrag der Gemeinde Vrachelcn die Erbauung eines Stationsplatzes für die Aachen-Düsseldorf-Nuhrortci Eisenbahn
in unmittelbarer Nähe des Dorfes Vrachelcn. Vom Abgeordneten Iungbluth zu dem Scinigen gemacht; dem
4. Ausschuß überwiesen.

27) Antrag des Abgeordneten Schult, „Lastfuhrwerke auf den Communalwcgcn nur mit 4 Zoll breiten Felgen zu
dulden; dcm 4. Ausschüsse überwiesen.

28) Antrag des Abgeordneten van der Veck, betreffend die Uferbefestigung der Nheiu-Insel Niederwcrth; dem 5.
Ausschusse überwiesen.

29) Gesuch des Jakob Joseph Hahn zu Cöln, um Entschädigung für die ihm genommene Iagdgcrcchtsame; vom Ab¬
geordneten von Vianco zu dem Seinigen gemacht; dcm 5. Ausschusse überwiesen.

30) Antrag der Vormundschaft der minorennen Kinder des Majors und Kammcrbcrrn Freiherrn Clemens von Fürsten¬
berg zu Borbeck, auf Entschädigung für die durch das Gesetz vom 3l. October 1848 entzogenen, zum Gute Graf¬
schaft gehörigen Jagden; vom AbgeordnetenFreiherr» von Loü zu dem Seinigen gemacht; dem 5, Ausschüsse überwiesen.

31) Antrag des Herrn Friedensrichters Fahne zu Düsseldorf, um Rückgabe oder Entschädigung für die entzogene Jagd;
vom Abgeordneten Freiherr« von Salis-Soglio zu dcm Scinigen gemacht; dem 5. Ausschüsse überwiesen.

32) Antrag auf Entschädigung der genommenen Jagd der Wittwe Ferdinand Küpper zu Köln; Abgeordneter Freiherr
von Salis-Soglio macht ihn zu dem Seinigen; wird dem 5. Ausschusse überwiesen.

Ferner macht der Landtags »Marschall die Mittheilung, daß der eingereichteAntrag des Freiherrn von Rigal,
seinem Gute Wurm-Göttcrswick, im Kreise Duisburg, die NittersgutS-Qualität zu verleihen, der demnächst von ihm zu
creircnden Matrikel-Commission werde vorgelegt werden.

Außer diesen Anträgen sind noch eingereicht und zur Offcnlcgung bestimmt, damit nach 8> 3 der Geschäfts-Ordnung
dem Abgeordneten Gelegenheit z» deren Vermittelung gegeben sei.

1) Die Petition der Gemeinde-Vertretung von Vclbert „die hohe rheinische Provinzial-Vcrtrctung wolle, nach 8- 60
der Gemeindc-Ordünug vom 11. März 1850, die erforderlichen allgemeinen Bestimmungen, bezüglichder Besol¬
dung der Bürgermeister treffen,"

2) Petition des InspeetorS Brunner, um Wicdcrverlcihung seines Amtes.
Nebst den gedachtenAnträgen, kommen jetzt noch folgende Referate zur Offcnlcgung,

1) über die Petition der Ehefrau des Peter Wilhelm V ellut von Düsseldorf, zur Unterstützungeiner derselben bei¬
gelegten Immebiat-Vorstellung an beS Königs Majestät, um Gewährung einer Geldhülfe zur Reise nach Berlin.
(8. Ausschuß. Referent: van der Beeck).

2) über das Gesuch des NegistratorS Schmitz an die Provinzial-Vcrtretung, um bei des Königs Majestät darauf an¬
zutragen, daß ihm sein bisheriges Einkommen von 200 Thlr. c>u»8i Pension für immer gezahlt werde. (8.
Ausschuß, Referent: van der Beeck.)

3) übcr die Petition der Winzer, um Erlaß der Moststeucr pro 1850. (5. Ausschuß. Referent: Wirz.)
4) über den Antrag betreffend die Wcgräumung des Salzmagazins neben dem Ständchans. (Referent: van der

Beeck. 8. Ausschuß.)
5) über die Petition der Abgeordneten der Städte Dcutz, Mülhcim, Oummersbach, Wipperfürth und Neustadt,

um Erleichterung der Förmlichkeitenbei Civil-Ehen uud Rückgabe dcr altcn Kirchenbücher. (3. Ausschuß. Re¬
ferent: Lacomblet.)

6) über den Antrag des Abgeordneten Schwamborn an den hohen Provinzial-Landtag, betreffend die Förderung der
moralischen und materiellen Wohlfahrt der arbeitenden Klasse. (1. Ausschuß. Referent: Schwamborn.)

7) über den Antrag des Abgeordneten Trütschler, die freie Einfuhr des Reis betreffend. (8. Ausschuß. Re¬
ferent: van der Beeck.)

8) über den Antrag aus dem Kreise Nheinbach, um Anstellung eines besondern Thierarztes, welchen der Abgeordnete
Schumacher zu dem Seinigcn gemacht hat. (5. Ausschuß. Referent: Wirz.)
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